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Herren Kreisliga A Gr.3

TSV Jesingen : SV Nabern IV 
Freitag, 27.10.2023, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV Jesingen in der Herren Kreisliga 
A Gr.3

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Jesingen in der Herren Kreisliga A Gr.3 gegen den
SV Nabern IV durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem 4.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jungbauer / Blon gegen
Krohmer / Sigler. Einen Sieg holten Gauckler / Klobucar beim 11:6, 8:11, 12:10, 14:12 gegen Gölz /
Mantar. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Oßwald / Röcker beim letztendlich klaren 0:3
gegen Feger / Hölzel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Oliver Jungbauer war in der Partie gegen Necdet Mantar nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Konstantin Gauckler
und Andreas Gölz, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Stefan Oßwald und Jürgen Feger, die Stefan Oßwald letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Max Blon konnte Julian Krohmer in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft
beitragen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Silas Hölzel zunächst nicht gut aus, so gewann Valentin Klobucar im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Roland Röcker das Match
gegen Lukas Sigler mit 1:3 verlor. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Jesingen
und des SV Nabern IV in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Oliver Jungbauer sein 3:2 gegen
Andreas Gölz unter Dach und Fach hatte. Konstantin Gauckler gelang es nachfolgend Necdet
Mantar zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach diesem
Einzel steht Gauckler somit bei 3 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Mantar ein 4:2 ausweist. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch
hingegen für Stefan Oßwald beim 2:3 gegen Julian Krohmer, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:4. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Max Blon das
Match gegen Jürgen Feger und gewann 3:1. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des TSV Jesingen geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2023 gegen den TTC
Notzingen-Wellingen II, während der SV Nabern IV am 28.10.2023 gegen den TV Bissingen II antritt.

 Statistik:
 TSV Jesingen

Doppel: Jungbauer / Blon 1:0, Gauckler / Klobucar 1:0, Oßwald / Röcker 0:1 
Einzel: O. Jungbauer 2:0, K. Gauckler 1:1, S. Oßwald 1:1, M. Blon 2:0, V. Klobucar 1:0, R. Röcker 0:
1 
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 SV Nabern IV
Doppel: Gölz / Mantar 0:1, Krohmer / Sigler 0:1, Feger / Hölzel 1:0 
Einzel: A. Gölz 1:1, N. Mantar 0:2, J. Krohmer 1:1, J. Feger 0:2, L. Sigler 1:0, S. Hölzel 0:1


